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„ Die stillen Geheimnisse 
des Taschenwaldes“

Waldwanderung: 
Samstag, 7. Februar 2026 
Beginn: 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am 
 Waldrand von Kirchhausen 
 Richtung Leingarten (L1105)
Leitung: Baumfreund Joe

Wenn der Winterwald schweigt, beginnt er zu erzählen und offenbart seine verborgenen 
Geheimnisse.
Auf einer geführten Wanderung mit Jo Hetzel durch den Taschenwald entdecken wir die 
heimliche Welt alter Bäume. Wir begegnen uralten Weißtannen und Douglasien, ja sogar 
einer seltenen ca. 100-jährige Lärche.  Dabei werden die besonderen Eigenheiten der  Bäume 
erläutert. Und nochmals werden wir dann auf „fl üsternden Pfaden“ mit Überraschungen 
den unerklärlichen See im Gewann Reintal besuchen, weil er uns seine unterschiedlichen 
Abrisskanten jetzt mitteilt.
Den Abschluss bildet ein mystischer Kreis aus fünf stattlichen, ca. 200-jährigen alten Buchen. 
Ein Ort der Ruhe, der Kraft und des Staunens: Ja, den Wald mit neuen Augen zu sehen!
Hinweis: Bitte festes Schuhwerk tragen

Ihre Kulturfreunde Kirchhausen
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Restmüll
Restmülltonne am Mittwoch 11.02.2026.

Deutschordenshalle gesperrt
Die Deutschordenshalle ist am Freitag, den 06. Februar 2026 
ab 16.00 Uhr gesperrt aufgrund des Aufbaus der Prunksitzung. 
Wir bitten um Beachtung, 
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Verkehrsbeeinträchtigung
Vom 02.02.2026 bis zum 31.12.2026 kommt es aufgrund von 
Baustellenarbeiten in der Böllinger Höfe, der Neckartalstraße 

Mitteilungen des Bürgeramtes

Abfuhrtermin Blaue Tonne
Montag, 09.02.2026

sowie der Hätzenbergstraße zu teilweisen Fahrbahnsperrun-
gen.
Wir bitten um Beachtung,
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

20 neue Jugendgemeinderäte sind gewählt
Stimmenkönigin kommt aus Böckingen
Die Wahl zum neuen Jugendgemeinderat der Stadt Heilbronn 
ist ausgezählt, die 20 Bewerberinnen und Bewerber mit den 
meisten Stimmen stehen fest. Insgesamt gaben 2254 Jugend-
liche an 25 Schulen in Heilbronn ihre Stimmen ab – das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 44,4 Prozent.
Stimmenkönigin der 52 Kandidierenden wurde die 17-jährige 
Emily Gruber aus Böckingen. Sie erhielt 1048 Stimmen und lag 
damit deutlich vor den Zweit- und Drittplatzierten, Julius Muro 
(16) und Benjamin Rupp (17) aus Heilbronn. Sie erhielten 886 
bzw. 812 Stimmen. Hajar El-Beik (16) aus Frankenbach wurde 
für eine zweite Wahlperiode in das Jugendgremium gewählt. 
Zwölf Mädchen und acht Jungen ziehen nach dem Wahlergeb-
nis in den Jugendgemeinderat ein, wenn alle die Wahl anneh-
men. Verzichtet ein Kandidat oder eine Kandidatin, rücken je-
weils die Nächstplatzierten nach. Das komplette amtliche 
Wahlergebnis wird am 4. Februar in der nächsten Ausgabe der 
Heilbronner Stadtzeitung veröffentlicht. 
Dreiköpfiger Vorstand wird am 19. März gewählt
Von den 20 neuen Jugendgemeinderäten besuchen elf ein 
Gymnasium, vier eine Gemeinschaftsschule, drei eine Real-

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2026 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer: 
Ernst-Abbé-Straße 23
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448
Leitung des Bürgeramts (Jessica Schäfer) 9006805
Sprechstunden: Montag 7.30 – 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 – 18 Uhr, Freitag 8.30 – 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48 
Bezirksschornsteinfegermeister:
Andreas Hoffmann, Treschklinger Str. 37, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld Tel. 9 810324
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei, Haltestellen:  (während den Schulferien kommt keine Fahrbibliothek)
Am Schloss: mittwochs von 15.15 – 16.00 Uhr; Wendeplatte bei Gebäude am 
 Teuerbrünnle 81: jeden letzten Samstag im Monat von 12.15 – 13.00 Uhr.
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147
Abteilungskommandant: 
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044 
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3 
 Fax 07131/79795-59 
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 6106 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach 
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40, 
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte) 
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271 
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf: 
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12.30 Uhr, Mo. – Fr. 13.30 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr
Rettungsdienst
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule 
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3,
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom 
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas 
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.  
Zahnärzte
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699 
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Am 24. Januar 2026 fand in Kooperation mit Konzerte im Heilbronner Land und der Kulturwerkstatt 
 Kirchhausen ein Nachwuchskonzert statt, das jungen Musikerinnen und Musikern im Deutschrittersaal eine 
eindrucksvolle Bühne bot.

Mit einem abwechslungsreichen Programm von der Klassik bis zur Moderne begeisterten die Nachwuchs-
talente ein zahlreich erschienenes Publikum. Über 60 Besucherinnen und Besucher füllten den Konzertsaal 
bis auf den letzten Stuhl. Die solistischen und kammermusikalischen Beiträge für Bläser, Klavier, Violoncello, 
Harfe und Blockfl öten wurden mit großem Applaus gewürdigt.

Für die Bewirtung sorgten die Frauen des Lady- und Babybasars, die den Abend tatkräftig unterstützten und 
wesentlich zum gelungenen Konzert beitrugen.

Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden für diesen besonderen Konzertabend!

Kulturwerkstatt Kirchhausen

Nachwuchskonzert begeisterte Publikum Nachwuchskonzert begeisterte Publikum 
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schule und zwei berufliche Schulen. Die Altersspanne reicht 
von 14 bis 17 Jahren. Aus der Heilbronner Kernstadt kommen 
neun der Gewählten, aus Böckingen sechs, aus Frankenbach 
zwei und je ein Vertreter oder eine Vertreterin aus Neckargar-
tach, Sontheim und Kirchhausen.
Die konstituierende Sitzung der neuen Jugendvertretung findet 
am Donnerstag, 19. März, im Großen Ratssaal des Rathauses 
statt. An dem Tag wird auch ein dreiköpfiger Vorstand gewählt. 
Bis dahin führt noch der bisherige Jugendgemeinderat über-
gangsweise die Geschäfte. 
Seit dem Jahr 1998 gibt es in Heilbronn einen Jugendgemein-
derat. Die Amtszeit der Mitglieder beträgt zwei Jahre. Gewählt 
werden dürfen nur Jugendliche, die zum Zeitpunkt der Wahl 
zwischen 14 und 18 Jahre alt sind und ihren Hauptwohnsitz in 
Heilbronn haben.

Sebastian Zickler leitet das Ordnungsamt
Gemeinderat wählt Nachfolger von Solveig Horstmann 
Der Jurist Sebastian Zickler wird künftig das Ordnungsamt der 
Stadt Heilbronn leiten. Der Gemeinderat wählte am 29. Januar 
den 44-Jährigen zum Nachfolger von Solveig Horstmann, die 
Ende vergangenen Jahres auf eigenen Wunsch die Stadt Heil-
bronn verlassen hat. Oberbürgermeister Harry Mergel zu der 
Personalie: „Ich freue mich, dass wir mit Sebastian Zickler ei-
nen erfahrenen und vielseitig beschlagenen Rechtsexperten für 
die Leitung des Ordnungsamts gewonnen haben.“

Nach Studium, Referendariat und zweiter juristischer Staats-
prüfung absolvierte Sebastian Zickler mehrere berufliche Sta-

tionen, bevor er 2021 zum 
Rechtsamt der Stadt Heilbronn 
kam und 2022 zu dessen stell-
vertretendem Leiter gewählt 
wurde. 
Das Ordnungsamt leistet viel-
fältige Aufgaben für die Si-
cherheit und Ordnung in Heil-
bronn. Dazu gehören unter 
anderem der Lebensmittelbe-
reich, die Gewerbebetriebe 
und das Gaststättenwesen so-
wie Aufgaben im Gesund-

heits-, Hygiene und Tierschutzbereich. Ebenso ist das Ord-
nungsamt Bußgeld-, Fischerei-, Jagd- und Waffenbehörde und 
für alle Aufgaben des Veterinärwesens zuständig. Als Leiter des 
Ordnungsamtes ist Zickler künftig für über 130 Beschäftigte 
verantwortlich. 
Foto: Stadt Heilbronn

Drei verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2026
Gemeinderat beschließt Freigabe
Auch in diesem Jahr wird es in der Stadt Heilbronn drei feste 
verkaufsoffene Sonntage geben. Das hat der Gemeinderat in 
der Sitzung am 29. Januar beschlossen und die Ladenöff-
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Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden für diesen besonderen Konzertabend!

Kulturwerkstatt Kirchhausen
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nungszeiten an diesen Sonntagen von 13 bis 18 Uhr für fest-
gelegte Bezirke freigegeben. 
Konkret geht es um die Sonntage mit den Veranstaltungen:
- �„Böckinger Seeräubertag“ am 15. März für verschiedene 

Straßenzüge im Bezirk Böckingen, 
�Antragsteller war der Gewerbe- und Handelsverein Böckingen. 
- �„Magie der Stimmen“ am 19. April für die Bezirke Heilbronn 

und Neckargartach (Straßenzug Im Neckargarten)
- �„Jazz & Einkauf“ am 11. Oktober für die Bezirke Heilbronn, 

Böckingen (Straßenzug Neckargartacher Straße) und Neckar-
gartach (Straßenzug Im Neckargarten)

Antragsteller bei diesen beiden Veranstaltungen war die Stadt-
initiative Heilbronn. 
Zudem stimmte der Gemeinderat dem Vorschlag der Verwal-
tung zu, eine entsprechende Öffnungsklausel in der Satzung 
einzufügen, um auch kurzfristig flexibel auf Anträge der Veran-
staltungsbranche reagieren und dem Einzelhandel beim Um-
setzen spontaner Events entgegenkommen zu können. 

Eichgasse wird zum grünen Herzen der Innenstadt
Gemeinderat genehmigt Umbaumaßnahme	 	
Die Eichgasse im Herzen Heilbronns erhält ein neues Gesicht: 
Künftig sollen ansprechend bepflanzte Bauminseln und Beete, 
ein Wasserfeld und einladende Bänke das Erscheinungsbild 
der Fußgängerzone zwischen Kirchbrunnenstraße und Deutsch-
hofstraße prägen. In seiner Sitzung am heutigen Donnerstag, 
29. Januar, genehmigte der Heilbronner Gemeinderat Entwurf 
und Kosten für die Umbaumaßnahme, die bereits im Mai begin-
nen soll. 

Grün und einladend – so präsentiert sich nach der Umgestal-
tung die Eichgasse. Visualisierung: VisuPlan3D
Die Aufwertung der Gasse ist auch Teil des 30-Punkte-Sofort-
programms mit dem Ziel, die Innenstadt als lebendigen und 
vielfältigen Ort des Einkaufens, der Begegnung, des Arbeitens 
und Wohnens zu stärken. Darüber hinaus soll die Maßnahme 
dazu beitragen, das Mikroklima in der Innenstadt zu verbes-
sern. Dazu wird zum einen die Gasse entsiegelt und der 
schwarze Asphalt durch locker verlegtes Betonpflaster mit 
breiteren grünen Fugen an den Rändern ersetzt, damit Regen-
wasser besser versickern kann. Zum anderen werden die 
Baumhaine so angelegt, dass auch sie Wasser aufnehmen und 
speichern können. An heißen und trockenen Tagen steht so 
Wasser für die Pflanzen zur Verfügung, das durch Verdunstung 
auch der Abkühlung dient. Zusätzlich unterstützt das Wasser-
feld mit unterschiedlich programmierbaren Düsen ein angeneh-
mes Kleinklima. 
Los geht es bereits im Februar mit ersten archäologischen Vor-
untersuchungen. Bereits ab Mai sollen dann die eigentlichen 
Bauarbeiten starten. In Heilbronns Titeljahr als Grüne Haupt-
stadt  Europas 2027 kann die Eichgasse dann als Musterbei-
spiel für einen klimaangepassten Stadtumbau fungieren.
Der Entwurf für die Neugestaltung und Aufwertung der Eich-
gasse stammt von den Büros BIT Ingenieure (Heilbronn) und 
Cornelia Biegert Landschaftsarchitektur (Bad Friedrichshall). 
Sie hatten auch die Idee, das vorgesehene Blindenleitsystem 
als Zeitstrahl zu gestalten, um die historische Bedeutung der 
Gasse in direkter Nachbarschaft zum Deutschhof, der an das 

alte Heilbronn erinnert, und zum Haus der Stadtgeschichte 
hervorzuheben. 
Die voraussichtlichen Kosten liegen nach der aktuellen Berech-
nung bei rund 3,7 Millionen Euro, wobei die Stadt eine Förde-
rung aus dem Bund-Länder-Programm „Sozialer Zusammen-
halt“ erwartet. 

Kampfmittelsondierung im Neckar
Wichtige Vorarbeit für Umgestaltung des Neckarufers	
Im Zweiten Weltkrieg wurde die Heilbronner Innenstadt massiv 
bombardiert. Die Suche nach Blindgängern begleitet daher 
jede Baumaßnahme, die in den Boden eingreift. So ist eine 
Kampfmittelsondierung auch Voraussetzung für die geplante 
Umgestaltung des Neckarufers zwischen der Friedrich-Ebert-
Brücke und der Götzenturmbrücke, bei der auch ein direkter 
Zugang zum Neckar vorgesehen ist. Jetzt hat der Gemeinderat 
1,5 Millionen Euro bewilligt, um die erforderlichen Sondierun-
gen vom Wasser aus vorzunehmen. Die Ergebnisse sollen dem 
Gemeinderat mit als Entscheidungsgrundlage für die Umset-
zung der Umgestaltungsmaßnahme dienen.
Im Zuge der Planungen hat sich gezeigt, dass auch im Neckar 
der Verdacht auf Kampfmittel besteht und Sondierungen und 
gegebenenfalls Räumungen von Kampfmitteln im Neckar er-
forderlich sind. Sondierungsarbeiten in Gewässern sind auf-
wendig, da sie von der Wasserseite aus mit Pontons und 
Sondergeräten durchgeführt werden müssen. Werden dabei 
tatsächlich Kampfmittel festgestellt, müssen diese auch ge-
räumt werden. Gegebenenfalls bedarf es dafür einer Planung, 
Genehmigung und der Bereitstellung weiterer Haushaltsmittel.

Nächste Planungsschritte für den Neckarbogen
Über 460 weitere Wohneinheiten vorgesehen	
Seit bald zehn Jahren entwickelt sich das Stadtquartier Ne-
ckarbogen auf dem ehemaligen Bundesgartenschaugelände 
Schritt für Schritt weiter. Damit auch der westliche Abschnitt 
mit rund 460 Wohneinheiten für fast 1200 Bewohnerinnen und 
Bewohner gebaut werden kann, hat der Gemeinderat die pla-
nungsrechtlichen Grundlagen geschaffen. In seiner Sitzung am 
29. Januar hat er jeweils den Entwurfsbeschluss für die Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans sowie für den Bebau-
ungsplan 19/24 Heilbronn „Neckarbogen West“ beschlossen. 
Vorgesehen sind auf der rund vier Hektar großen Teilfläche 
zwischen Floßhafen und Karlssee, die zur BUGA den Namen 
Sommerinsel trug, sieben Baublöcke im Stil der bereits vor-
handenen Bebauung. Dabei soll der Vergabe der Grundstücke 
wieder ein Investorenauswahlverfahren vorausgehen, bei dem 
sich Investoren und Architekten mit einem Nutzungskonzept 
und einem architektonischen Entwurf bewerben müssen. Da-
durch stellt die Stadt – unterstützt durch eine Baukommission 
– hohe architektonische und energetische Standards und eine 
große Nutzungsvielfalt sicher. Die abschließende Entscheidung 
im Auswahlverfahren obliegt dem Gemeinderat.
Im Sinne des Stadtklimas macht der Bebauungsplan auch Vor-
gaben für die Pflanzung von Bäumen, zur Begrünung von Dä-
chern und Dachterrassen sowie zur Bepflanzung der Innen-
höfe. Allein an Ausgleichsflächen für die Baumaßnahme sind 
zusammen fast 20.000 Quadratmeter eingeplant, die unter an-
derem dem Schutz von Stieglitz und Dorngrasmücke sowie von 
Mauereidechsen und Wechselkröten dienen. 
Nach der vollständigen Aufsiedlung des Gebiets sollen im Ne-
ckarbogen einmal 3500 Menschen wohnen und über 1000 
Menschen arbeiten. Mit den beiden Seen, dem Floßhafen und 
dem Karlssee, sowie den von der BUGA verbliebenen Grün-
flächen weist das Quartier einen hohen Freizeit- und Erho-
lungswert auf. Die Nähe zur Innenstadt, die hervorragende 
Verkehrsanbindung an den ÖPNV und die mehrfach preisge-
krönte Gestaltung machen es zu einer begehrten Adresse. Ein 
hoher Anteil an gefördertem Wohnraum sorgt für bezahlbare 
Mieten. 

Planungsrecht für neuen Wohnraum in der Nordstadt
Bebauungsplan nimmt letzte Hürde im Gemeinderat	
In der Heilbronner Nordstadt sollen entlang der Feyerabend-
straße drei freistehende Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 46 
Wohnungen entstehen. Der Gemeinderat hat im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens nun den Satzungsbeschluss zum 
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vorhabenbezogenen Bebauungsplan 10/24 „Westlich Feyer-
abendstraße“ getroffen. Damit steht nun die Planungsgrund-
lage für das Projekt der Stadtsiedlung Heilbronn GmbH.
Die geplanten Gebäude umfassen jeweils vier oberirdische 
Geschosse plus Staffelgeschoss sowie eine gemeinsame Tief-
garage mit 47 Stellplätzen. Da das bisherige Planungsrecht le-
diglich zwei Vollgeschosse zuließ, war die Aufstellung eines 
neuen Bebauungsplans notwendig.
Die Bebauung erfolgt auf einem rund 2400 Quadratmeter gro-
ßen, heute brachliegenden Grundstück, auf dem ehemals in 
Teilen eine Essig- und Hefefabrik angesiedelt war. Angrenzend 
ist ein Kinderspielplatz vorgesehen.
Der ökologischen Aufwertung dienen unter anderem die Pflan-
zung von neun Bäumen, extensive Dachbegrünungen sowie 
die Begrünung der Tiefgaragendecke. Zum Schutz vor Lärm 
werden insbesondere am nördlichen Gebäude bauliche Maß-
nahmen wie verglaste Balkone und spezielle Schallschutzfens-
ter umgesetzt.
Mit dem Projekt trägt die Stadtsiedlung Heilbronn, eine hun-
dertprozentige Tochter der Stadt Heilbronn, der hohen Nach-
frage nach Wohnraum Rechnung und setzt zugleich auf eine 
nachhaltige Nachverdichtung im Stadtgebiet.

Visualisierung: Insgesamt 46 Wohnungen sollen nach den Plä-
nen der Stadtsiedlung Heilbronn in drei neuen Mehrfamilien-
häusern in der Nordstadt entstehen. © Cube Visualisierungen

Pflegemaßnahmen am Europaplatz
Verkehrseinschränkungen vom 3. bis 13. Februar
Die Grünflächenunterhaltung der Stadt setzt notwendige Pfle-
gemaßnahmen und Rückschnitte an Stauden und Sträuchern 
im Kreisverkehr am  Europaplatz um. Die Arbeiten sind von 
Dienstag, 3. Februar, bis voraussichtlich Freitag, 13. Februar, 
geplant – jeweils von 9 bis 15 Uhr. 
Da für die Arbeiten die innere Fahrspur des Kreisels gesperrt 
werden muss, wird es zu Verkehrsbehinderungen kommen. 

Mehr Gewerbesteuern, weniger Personalausgaben 
verbessern Haushalt deutlich
Positive Entwicklung beim 2025er Etat der Stadt
Die Finanzlage der Stadt Heilbronn hat sich im Haushaltsjahr 
2025 im Vergleich zum Haushaltsplan deutlich verbessert, die 
Stadt steht durch Mehreinnahmen an verschiedenen Stellen 
finanziell relativ gut da. War die Stadtkämmerei im Finanzzwi-
schenbericht im September 2025 noch von einem Defizit von 
rund 24,5 Millionen Euro zum Abschluss des Haushaltsjahres 
ausgegangen, geht der Trend im aktualisierten Zwischenbericht 
zu einem voraussichtlich ausgeglichenen Jahresabschluss 
2025. Im April soll das vorläufige Endergebnis vorliegen, in das 
noch einige Abschlussbuchungen einfließen werden. 
„Die Stadt Heilbronn ist aktuell nahezu schuldenfrei und finan-
ziell gesund“, fasst Oberbürgermeister Harry Mergel die jetzige 
Haushaltslage zusammen. Ein Grund für die erfreuliche Ent-
wicklung im Jahr 2025 ist, dass die Gewerbesteuereinnahmen 
um acht Millionen Euro höher als erwartet ausfielen und durch 
Entlastungen bei Personalaufwendungen weitere rund fünf Mil-
lionen Euro eingespart wurden. 
Auch bei den Rücklagen steht die Stadt Heilbronn nach wie vor 
sehr solide da und rechnet zum Jahresabschluss mit einem 
Betrag in der Größenordnung von rund 240 Millionen Euro. 
OB Mergel: Stabiles Fundament für kommende Herausfor-
derungen
„Unsere Ausgangssituation ist im Vergleich zu anderen Städten 
positiv“, betont OB Mergel. Die Stadt könne kommenden Her-

ausforderungen „mit einem stabilen finanziellen Fundament 
begegnen“. Dass es Stadt und Gemeinderat gelungen sei, der-
art hohe Beträge in der Rücklage anzusammeln, spricht laut 
Mergel „eindeutig für ein umsichtiges Agieren von Verwaltung 
und Gemeinderat in der Vergangenheit“. 
Gleichwohl sieht OB Mergel negative Entwicklungen der kom-
munalen Finanzen in ganz Deutschland und die Schere zwi-
schen Einnahmen und Ausgaben generell auseinandergehen, 
auch in Heilbronn. Vor allem bei Aufgaben im sozialen Bereich, 
die von Bund und Land an die Kommunen übertragen werden, 
steigen die Ausgaben – zum Beispiel bei Jugendhilfeleistungen, 
bei Hilfen zur Erziehung, bei der Flüchtlingshilfe oder der Hilfe 
zur Pflege. Die Stadt setzt sich intensiv dafür ein, dass im Rah-
men der Sozialgesetzgebung auch die finanziellen Auswirkun-
gen durch Bund und Land so kompensiert werden, dass die 
kommunale Handlungsfähigkeit erhalten bleibt und soziale 
Themen nicht gegen andere kommunale Aufgaben ausgespielt 
werden. 
In Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat wird die Verwaltung 
prüfen, in welchen ihrer Bereiche eingespart werden kann und 
wo gegebenenfalls Leistungseinschnitte möglich sind. Parallel 
werden die Überlegungen auch bei städtischen Beteiligungs-
unternehmen angestellt, vor allem dann, wenn sie aus dem 
Haushalt der Stadt finanziert werden.
Bei den Investitionen will die Stadtverwaltung in Zusammenar-
beit mit dem Gemeinderat weiterhin in eine dynamische Stadt-
entwicklung investieren, um den Wirtschaftsstandort Heilbronn 
zukunftsfest aufzustellen, bekräftigt OB Mergel. Im Zuge der 
Haushaltskonsolidierung ist aktuell geplant, im ersten Quartal 
dieses Jahres dem Gemeinderat eine Haushaltsanalyse vorzu-
stellen.
Haushalt 2026: Wieder Mehreinnahmen, aber höhere Sozi-
alausgaben
Beim Blick auf den neuen Haushalt 2026 haben sich seit des-
sen Verabschiedung im Dezember 2024 deutliche Verschiebun-
gen ergeben zum ursprünglichen Planansatz. Der aktuelle Fi-
nanzzwischenbericht weist in einer Hochrechnung aus, dass
- �Gewerbesteuereinnahmen durch Einmaleffekte bei Firmen-

umstrukturierungen deutlich mehr erwartet werden, jetzt 195 
Millionen Euro statt zuvor veranschlagten 150 Millionen Euro. 
Die Kämmerei ist bei höheren Erträgen jedoch verpflichtet, 
höhere Rückstellungen zu bilden, zudem werden Zuweisun-
gen aus dem Finanzausgleich der Kommunen niedriger aus-
fallen. Unterm Strich erwartet die Kämmerei für das Jahr 2026 
bei Gewerbesteuereinnahmen deshalb eine Verbesserung 
von rund 13 Millionen Euro.

- �Bei anderen Einnahmen ergeben sich ebenfalls positive Ent-
wicklungen: Hier erwarten die Finanzexperten durch höhere 
Einnahmen bei Einkommensteuer, Umsatzsteuer, kommuna-
ler Investitionspauschale, Schlüsselzuweisungen Mehrein-
nahmen von rund 6,6 Millionen Euro. 

- �Bei den Aufwendungen im Sozialetat rechnet die Stadt da-
gegen mit Mehrausgaben in Höhe von 15 bis 20 Millio-
nen Euro. Die genannten Mehreinnahmen bei Gewerbesteuer 
und aus dem Finanzausgleich würden somit zur Deckung der 
höheren Ausgaben im Sozialetat gebraucht werden.

- �Sonderergebnis: Hier ergaben sich durch Grundstücksver-
käufe der Stadt außerordentliche Erträge über dem angesetz-
ten Buchwert in Höhe von rund 29 Millionen Euro.

Unterm Strich rechnet die Kämmerei bei einer insgesamt 
schwierigeren Finanzlage 2026 in der Hochrechnung zu diesem 
Zeitpunkt im Jahr zwar mit einem deutlich besseren Gesamt-
ergebnis im Haushalt 2026 um rund 29 Millionen Euro. Die Zu-
satzeinnahmen würden das prognostizierte Minus auf rund 22 
Millionen  Euro für das gesamte Haushaltsjahr 2026 mindern. 
Dieser Fehlbetrag könnte wiederum über die Rücklagen ge-
deckt werden.
Für Finanzbürgermeister Martin Diepgen wird „eine nachhaltige 
Sicherung der finanziellen Handlungsfähigkeit ohne einen 
strukturellen Konsolidierungsprozess auf kommunaler Ebene 
nicht möglich sein“. Deshalb müsse die Stadt den Prozess der 
permanenten Haushaltskonsolidierung weiter intensivieren. 
Gleichwohl sieht Diepgen Bund und Land „in der Verantwor-
tung, die Kommunen dauerhaft zu entlasten – insbesondere bei 
den Sozialausgaben und bei den laufenden Betriebskosten 
neuer gesetzlicher Aufgaben“. 
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Zusatzeinnahmen aus dem Sondervermögen des Bundes
Eine zusätzliche Einnahmequelle für die Stadt Heilbronn ist das 
Sonderprogramm des Bundes unter dem Titel „Länder-und-
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz“. Hier erhält das 
Land Baden-Württemberg 13,1 Milliarden Euro, die über einen 
Zeitraum von zwölf Jahren für Infrastrukturmaßnahmen genutzt 
werden können. Auf die Stadt Heilbronn entfallen davon ins-
gesamt rund 96 Millionen Euro. Verteilt auf zwölf Jahre ergibt 
dies im Durchschnitt eine zusätzliche Summe von acht Millio-
nen Euro pro Jahr.

Bauarbeiten in der Wilhelm-Leuschner-Straße
Änderungen 2. Bauabschnitt – Umleitung für Busverkehr 
bis voraussichtlich April 2026
Änderungen 2. Bauabschnitt – Umleitung für Busverkehr bis 
voraussichtlich April 2026
Im Zuge des 2. Bauabschnittes im Rahmen der umfangreichen 
Bauarbeiten zum Um- und Ausbau des Verkehrsknotenpunktes 
Wilhelm-Leuschner-Straße und des zu erwartenden Rückstaus, 
werden ab Dienstag, 03.02.2026 weitere Buslinien umgeleitet.
Ab Dienstag, den 03. Februar 2026 werden die Linien 1, 5, 8, 
10, 13 sowie 61/62 wegen des starken Rückstaus durch die 
Baustelle umgeleitet. Die Umleitung gilt ausschließlich von 
Montag bis Freitag jeweils zwischen 06.15 Uhr und 19.15 Uhr, 
sowie zusätzlich an Samstagen 10.00 Uhr bis 18.15 Uhr. Außer-
halb dieser Zeiten verkehren alle Linien wie gewohnt. Betroffen 
sind ausschließlich die stadtauswärtigen Fahrten. Stadtein-
wärts halten alle Linien weiterhin an den regulären Haltestellen. 
Die Streckenänderungen sind voraussichtlich bis April 2026 
notwendig.

Linie 1 
Die Haltestelle Wilhelm-Leuschner-Straße entfällt in Richtung 
stadtauswärts. Am Sonnenbrunnen ist eine Ersatzhaltestelle 
nach dem Kreisverkehr eingerichtet. 
Linie 5 
Die Haltestelle Wilhelm-Leuschner-Straße entfällt in Richtung 
stadtauswärts. Am Sonnenbrunnen ist eine Ersatzhaltestelle 
nach dem Kreisverkehr eingerichtet. Die Linie verkehrt grund-
sätzlich wieder bis zum Industrieplatz.
Linie 8 
Die Haltestellen Wilhelm-Leuschner-Straße, Grünewaldschule 
und Derfflingerstraße entfallen in Richtung stadtauswärts. Als 
Ersatz werden die Haltestellen Kreuzgrund und Kastanienweg 
in Richtung stadtauswärts angefahren.
Linie 13 
Die Haltestelle Wilhelm-Leuschner-Straße entfällt stadtaus-
wärts.
Linie 61 / 62 
Die Haltestellen Wilhelm-Leuschner-Straße, Grünewaldschule 
und Derfflingerstraße entfallen in Richtung stadtauswärts. Als 
Ersatz werden die Haltestellen Kreuzgrund und Kastanienweg 
in Richtung stadtauswärts angefahren. 

Linie 10 
Die Haltestellen Wilhelm-Leuschner-Straße, Landwehrstraße 
West und Hans-Sachs-Straße entfallen in Richtung stadtaus-
wärts.
Die Linie 2 fährt den regulären Linienweg. Richtung Böckingen 
kann ergänzend die Stadtbahnlinie S4 genutzt werden.
Die Stadtwerke Heilbronn bitten alle Fahrgäste um Beachtung 
und Verständnis für die entstehenden Einschränkungen.
Weitere Informationen unter www.hnv.de sowie www.stadt-
werke-heilbronn.de

Standesamtsnachrichten
85. Geburtstag feiert am Donnerstag, den 5. Februar 2025,
 Frau Erna Hofmann
Wir gratulieren sehr herzlich,
Ihr Bürgeramt Kirchhausen
90. Geburtstag feiert am Montag, den 9. Februar 2026, 
Frau Maria-Christina Hann.
Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Deutschorden-Grundschule
Schulanmeldung für das Schuljahr 2026/27 
Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2026 sechs 
Jahre alt werden, sind zum Schuljahr 26/27 
schulpflichtig.
Kinder, die zwischen dem 01.07.2026 und 
dem 30.06.2027 sechs Jahre alt werden und 
vorzeitig eingeschult werden sollen, können 

ebenfalls von den Eltern angemeldet werden.
Die Schulanmeldung für das kommende Schuljahr findet 
am 10.02.2026 in der Zeit zwischen 14.00 Uhr und 16.30 Uhr 
in der Deutschorden-Grundschule statt. 
Folgendes bitten wir Sie mitzubringen: 
- den ausgefüllten Schulaufnahmebogen
- die Geburtsurkunde oder den Personalausweis des Kindes
- die Ergebnisse der Einschulungsuntersuchung 1 (und 2, falls 
vorhanden)
- das Impfbuch oder Nachweis über die Masernimpfung
- die Erhebung der Religionszugehörigkeit
- den Sorgerechtsbescheid bei alleinigem Sorgerecht
- die Anmeldung für die Ganztagesschule
Kommen Sie auf alle Fälle zum o. g. Termin, denn erst hier 
können wir dann Fragen zum Schulbezirkswechsel oder zur 
Rückstellung beantworten. 
Informationen zur Ganztagesbetreuung können Sie direkt in 
den Räumlichkeiten der Mensa erhalten. 
Bitte bringen Sie Ihr zukünftiges Schulkind zur Anmeldung mit.
Brigitte Grüner, Rektorin

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Im folgenden Kurs sind noch Plätze frei:

Z338A003 Selbstverteidigung/Selbstbehauptung für Frauen 
ab 13 Jahren
Samstag, 07.03.2026, 10.00 – 14.00 Uhr
Z261A212 Gitarre Aufbaukurs 1
Dienstags, ab 10.03.2026, 19.00 – 20.00 Uhr, 10mal
Z261A411 Gitarre Aufbaukurs 3
Dienstags, ab 10.03.2026, 20.00 – 21.00 Uhr
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer
Zweigstelle Kirchhausen
Neu bei der vhs Heilbronn: RehaSport in der Stadtmitte

Standesamtsnachrichten

Schulnachrichten
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Die vhs Heilbronn erweitert ihr Gesundheitsangebot und bietet 
ab Februar 2026 RehaSportkurse unter Anleitung speziell 
ausgebildeter und zertifizierter Fachkräfte an. Das neue Ange-
bot richtet sich an Menschen mit orthopädischen Beschwer-
den, die ihre Beweglichkeit verbessern, Schmerzen lindern und 
wieder mehr Sicherheit im Alltag gewinnen möchten. Rehabili-
tationssport ist ein ärztlich verordnetes Trainingsprogramm, 
das von den Krankenkassen gefördert wird. In den Kursen 
stehen schonende Kräftigung, Mobilisation, Koordination und 
Ausdauer im Mittelpunkt – immer abgestimmt auf die individu-
ellen Möglichkeiten der Teilnehmenden. Durch die kleine Grup-
pengröße und die qualifizierte Betreuung entsteht ein ge-
schützter Rahmen, in dem Fortschritte gut begleitet werden 
können. 
„Die vhs schafft mit dem neuen Angebot im Zentrum von Heil-
bronn leicht zugängliche Trainingsmöglichkeiten für alle, die 
nach Operationen oder Erkrankungen Unterstützung suchen, 
um wieder aktiver zu werden“, betont Carmen Niedenzu, Ab-
teilungsleiterin des Fachbereichs Gesundheit & Bewegung an 
der vhs Heilbronn.
Alle RehaSport-Angebote finden in den modernen Gesund-
heitskursräumen der vhs im Deutschhof, Kirchbrunnenstr. 
12, von Montag bis Donnerstag an vier Nachmittagen und zwei 
Vormittagen statt. Die Termine sind auf www.vhs-heilbronn.de 
einsehbar. Zur kostenfreien Teilnahme ist eine ärztliche Verord-
nung für den Rehasport „Orthopädie“ erforderlich. Anmeldung 
und Information: reha@vhs-heilbronn.de, Tel. 07131 9965-28 
oder persönlich in der RehaSport-Sprechstunde donnerstags 
16.00 – 16.45 Uhr in der vhs im Deutschhof. 

Der Arbeitsmarkt im Januar 2026
Zum Jahresauftakt erwarteter Anstieg der Arbeitslosigkeit 
„Der Arbeitsmarkt reagiert nicht nur auf konjunkturelle, sondern 
auch auf saisonale Einflüsse. Wie zu dieser Jahreszeit üblich, 
ist auch in diesem Januar die Arbeitslosigkeit angestiegen,“ 
beschreibt Katrin von Löwenstein, Leiterin der Heilbronner 
Agentur für Arbeit, die aktuelle Lage. „Im Winter ruhen viele 
Außenarbeiten und der traditionelle Kündigungstermin zum 
Jahreswechsel sowie das Auslaufen bei befristeten Arbeitsver-
trägen tragen zur Zunahme bei. Neben den saisonalen Effekten 
führen aber auch die andauernde Konjunkturschwäche und der 
Strukturwandel zu steigender Arbeitslosigkeit. Gut Qualifizier-
ten bietet der Arbeitsmarkt dennoch immer Chancen, einen 
passenden Job zu finden. Deshalb werden wir auch weiterhin 
Menschen unterstützen, die sich beruflich qualifizieren oder 
weiterbilden wollen.“
Arbeitslosenzahl im Januar:	 + 975 auf 14 361
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich:	+ 478
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat: + 0,4 Prozent-
punkte auf 5,1 Prozent
Arbeitslosigkeit
Die Jahreszeit und die Wirtschaftskrise hinterlassen deutliche 
Spuren auf dem Arbeitsmarkt. Im Januar ist die Zahl der ar-
beitslosen Menschen im Agenturbezirk Heilbronn um 975 auf 
14 361 angestiegen. Im Vergleich zum Vorjahr sind 478 Men-
schen mehr arbeitslos.Die Arbeitslosenquote bezogen auf alle 
zivilen Erwerbspersonen erhöht sich um 
0,4 Punkte auf 5,1 Prozent. Vor einem Jahr lag sie noch bei 4,9 
Prozent.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
Im Bereich der Arbeitslosenversicherung (Sozialgesetzbuch III) 
sind im Januar 7 168 Menschen arbeitslos gemeldet. Gegen-
über dem Vormonat sind das 811 Personen mehr. Im Vergleich 
zum Vorjahr bedeutet das einen Anstieg von 1 088 oder 17,9 
Prozent.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) hat gegenüber dem Vormonat ebenfalls zugenommen. 
Die im Agenturbezirk Heilbronn ansässigen Jobcenter registrie-
ren im Januar 7 193 Arbeitslose. Das sind 164 mehr als im 
Vormonat aber 610 weniger als im Vorjahr (minus 7,8 Prozent).

Aktuelles

Arbeitskräftenachfrage
Saisonbedingt und auch aufgrund der schwachen Konjunktur 
ist der Arbeitskräftebedarf zu Beginn des Jahres zurückgegan-
gen. Den Vermittlungsfachkräften sind im Januar 553 neue 
Stellen von den Betrieben und Verwaltungen gemeldet worden. 
Das sind 80 weniger als vor einem Monat und 268 mehr als vor 
einem Jahr.
Der Stellenbestand ist gegenüber dem Dezember auf 3 350 
(minus 81) zurückgegangen. 

Deutsche Rentenversicherung
Vorsicht Trickbetrug: DRV und Polizei warnen
Betrüger geben sich am Telefon als Mitarbeiter der DRV 
aus und fordern persönliche Daten. Wie sich ältere Men-
schen schützen können.
Haben Sie schon einmal einen Anruf erhalten und wurden auf-
gefordert, Ihre Bankverbindung oder andere persönliche Daten 
anzugeben? In diesem Fall sollten Sie sofort auflegen. Denn 
meist handelt es sich dabei um Trickbetrüger, die auf diese 
Weise versuchen, an sensible Daten zu kommen.
Nicht selten geben sie sich auch als Mitarbeitende der Renten-
versicherung aus. Durch eine technische Manipulation zeigt 
das Telefondisplay bei dem Gespräch manchmal sogar eine 
Telefonnummer der DRV an. Die Deutsche Rentenversicherung 
wendet sich aber grundsätzlich nur in Ausnahmefällen telefo-
nisch an Sie. Persönliche Daten werden immer schriftlich an-
gefordert.
Sollte Ihnen ein Anruf verdächtig vorkommen, können Sie sich 
durch einen Rückruf bei uns über die Richtigkeit der Forderung 
vergewissern. Verwenden Sie dazu bitte nicht die Nummer, die 
auf dem Telefondisplay angezeigt wird, sondern unsere Ser-
vicetelefonnummer 0800 1000 4800 oder unser Kontaktformu-
lar.
In unserer Broschüre „Vorsicht Trickbetrug“ stellen wir Ihnen 
die gängigsten Tricks vor und erklären Ihnen, wie sie sich am 
besten schützen können. Sie steht unterhalb der Meldung zum 
Download bereit.
Auch die Polizei warnt vor vielfältigen Betrugsmaschen. Vor 
allem ältere Menschen werden häufig Opfer sogenannter 
„Schockanrufe“. Dabei geben sich die Anrufer als Familienmit-
glieder, Bekannte oder Amtspersonen aus und fordern aus er-
dachten Gründen Geld oder Wertgegenstände. Meist setzen 
sie ihre Opfer nicht nur emotional, sondern auch zeitlich stark 
unter Druck.
Auch in diesem Fall gilt: Legen Sie sofort auf! Kontaktieren Sie 
eine Person Ihres Vertrauens und informieren Sie die Polizei 
über die 110. Weitere Informationen finden Sie auf der Website 
der Polizeilichen Kriminalprävention unter https://www.polizei-
beratung.de/themen-und-tipps/betrug/schockanrufe/
Vorschuss für Hinterbliebene
Der Tod eines Angehörigen belastet die Hinterbliebenen häufig 
nicht nur emotional, er kann auch zu finanziellen Engpässen 
führen. Wenn der verstorbene Ehepartner schon eine Rente 
bezogen hat, kann zur Überbrückung innerhalb von 30 Tagen 
nach dem Tod beim Renten-Service der Deutschen Post ein 
Vorschuss auf die Witwen- oder Witwerrente beantragt werden.
Die Vorschusszahlung beträgt das Dreifache des für den 
Sterbemonat gezahlten Rentenbetrages, sie wird vorab in einer 
Summe ausgezahlt. Eine Anrechnung von eventuellen Einkünf-
ten des Hinterbliebenen findet während dieses sogenannten 
Sterbevierteljahres nicht statt.
Zusätzlich muss beim zuständigen Rentenversicherungsträger 
auch noch ein formeller Rentenantrag gestellt werden. Bei der 
Bewilligung der Witwen- bzw. Witwerrente wird die schon ge-
leistete Vorschusszahlung verrechnet.
Kindererziehung und Pflege: Rentenversicherung wertet 
Zeiten auf
Menschen, die Kinder erziehen oder Angehörige pflegen, arbei-
ten häufig weniger oder geben den Beruf ganz auf. Hierdurch 
zahlen sie weniger Beiträge in die gesetzliche Rentenversiche-
rung, wodurch sich der Anspruch auf eine spätere Altersrente 
mindert. Unter bestimmten Voraussetzungen bekommen sie für 
Zeiten der Kindererziehung oder der Pflege Pflichtbeiträge in 
ihrem Rentenkonto gutgeschrieben und erhalten dadurch einen 
Ausgleich.
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Weitere Informationen bieten kostenfreie Faltblätter und Bro-
schüren wie „Kindererziehungszeiten: Ihr Plus für die Rente“ 
oder „Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich“. Diese 
Broschüren können Sie unterhalb dieser Meldung herunterla-
den. Verschiedene Broschüren der Deutschen Rentenversiche-
rung erklären weitere Möglichkeiten der Altersvorsorge.
Unsere Vorträge rund um die Rentenversicherung
Haben Sie Fragen beispielsweise zur Arbeitslosigkeit und de-
ren Auswirkungen auf die Rente oder Sie sind selbständig und 
möchten sich über die Rentenversicherung informieren? Nut-
zen Sie unser kostenloses Vortragsangebot ganz bequem über 
Ihren Computer, Ihr Tablet oder Smartphone. Wir benötigen 
lediglich Ihre Anmeldung per E-Mail.
• �05. Februar 2026: Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
• �10. Februar 2026: Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – 

was wäre, wenn?
• �10. Februar 2026: Weiterarbeit und/oder Rente
• �11. Februar 2026: Aktuelles aus der Deutschen Rentenversi-

cherung
• �11. Februar 2026: Frau und Rente – Wie bin ich abgesichert?
• �12. Februar 2026: Arbeitslos? Auswirkungen auf die Rente
• �17. Februar 2026: Jeder Monat zählt! Bausteine für meine 

Rente
• �26. Februar 2026: Meine Altersvorsorge – was habe ich 

schon, was brauche ich noch?
• �26. Februar 2026: Weiterarbeit und/oder Rente

Baby- und Ladyflohmarkt
Jetzt anmelden!
Du hast gut erhaltene Damenmode, Baby- oder Kinderklei-
dung, Spielzeug oder Zubehör? 
Dann mach mit – beim beliebten Flohmarkt für Mamas, Kinder 
& Modefans!
Wo: Deutschordenshalle Kirchhausen
Wann: 29. März 2026 von 14.00 – 16.30 Uhr
Wie: baby-ladyflohmarkt-kirchhausen@web.de

Literaturhaus Heilbronn
Sonntag, 08. Februar, 11 Uhr: Anna-Haag-Preisträger im 
Literaturhaus	
Ulrich Rüdenauer präsentiert Debütroman	 	
In der Reihe „Debüt am See“ liest Ulrich Rüdenauer am Sonn-
tag, dem 08. Februar, um 11 Uhr im Literaturhaus am Trappen-
see aus seinem Debütroman „Abseits“, der mit dem Anna-
Haag-Preis 2025 ausgezeichnet wurde. Feinfühlig skizziert 
Rüdenauer darin das Aufwachsen eines Kindes, das nach dem 
Krieg in einer Zeit allgegenwärtigen Schweigens und Verdrän-
gens auf sich allein gestellt ist.
Ein Kind wächst heran, auf einem Hof im Süden Deutschlands. 
Vater? Mutter? Sind nicht da. Es muss sehen, wie es zurecht-
kommt, mit Menschen, die vorschreiben, was es tun soll, ohne 
Liebe. Wo die Mutter ist und wo der Vater, die Frage zieht sich 
als Geheimnis durch diese auf bittere Weise schöne Geschichte 
einer Kindheit im schweigenden Deutschland. Lang ist der 
Krieg noch nicht vorbei, die Vögel singen, die Obstbäume blü-
hen, die Wiesen hinterm Hügel sind der sichere Ort für dieses 
Kind, das zu verstehen sucht, warum die Menschen – der Pfar-
rer, der Lehrer, Onkel, Tante, die Kinder drumherum – so oder 
anders zu ihm sind. Arbeiten muss das Kind, auch, wenn die 
Schule ruft. Allein der Großvater schaut von Zeit zu Zeit nach 
dem Rechten und nimmt es an der Hand.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. Alle Ti-
cketpreise zzg. Vvk-Gebühr.
Die Veranstaltung wird moderiert von Literaturhausleiter Dr. 
Anton Knittel.
Ulrich Rüdenauer, geboren 1971 in Bad Mergentheim, studierte 
Germanistik und Politikwissenschaften in Würzburg, Heidel-

Veranstaltungen in Heilbronn

berg und Frankfurt. Er arbeitet als Journalist für Zeitungen und 
Zeitschriften, als Autor und Regisseur für den öffentlich-recht-
lichen Rundfunk, ist als Kulturveranstalter tätig und lebt in 
Berlin sowie in Süddeutschland. „Abseits“ ist sein erster Ro-
man. Im Dezember 2025 wurde er dafür mit dem Anna-Haag-
Preis ausgezeichnet.
Dienstag, 10. Februar, 19.30 Uhr: Joachim Zelter liest aus 
„Hoch Oben“	
Das Literaturhaus zu Gast in Bad Friedrichshall 
Der vielfach ausgezeichnete Schriftsteller Joachim Zelter stellt 
am Dienstag, dem 10. Februar, um 19.30 Uhr im Beratungs-
Center der Kreissparkasse Heilbronn in Bad Friedrichshall sei-
nen neuen satirischen Roman „Hoch Oben“ vor, der mit einer 
gekonnten Mischung aus Parodie und Absurdität von den dys-
topischen Zuständen einer Kleinstadt erzählt.
„Urkomische Karikatur einer Kleinstadt und ihrem übergroßen 
und übergroß verehrten Politiker: ungemein unterhaltend.“ – 
Georg Patzer, Badische Neueste Nachrichten
Ein Autounfall irgendwo in Deutschland. Schwer verletzt findet 
sich Jeremy Ash aus England in einem Krankenhaus wieder 
und kann – frisch operiert – nicht einmal die Klinikrechnung be-
zahlen. Damit beginnt der aberwitzige Aufenthalt in einer frem-
den Stadt, einem Absurdistan kafkaesker Ordnungen, ein Rei-
gen der Panikbrücken und windgepeitschten Seilbahnen, der 
Begrüßungsdramen und nächtlichen Verfolgungsjagden – mit 
einem in Talk Shows und in den Sozialen Medien überaus prä-
senten Oberbürgermeister, der auch analog stets hinter der 
nächsten Ecke lauern kann. Die Veranstaltung findet in der 
Reihe „Das Literaturhaus zu Gast“ in Kooperation mit der Kreis-
sparkasse Heilbronn im BeratungsCenter in Bad Friedrichshall 
statt. Moderiert wird die Lesung von Literaturhausleiter Dr. An-
ton Knittel. Der Einlass beginnt um 19 Uhr.
Tickets für 10 € unter: http://www.ksk-hn.de/zelter1002. Giro-
kunden der KSK Heilbronn und Mitglieder des Fördervereins 
„Freunde des Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den er-
mäßigten Eintritt von 8 €. 
Joachim Zelter, 1962 in Freiburg im Breisgau geboren, studierte 
an der Universität Tübingen Anglistik und Politikwissenschaft 
und promovierte im Jahr 1993. Zelter war Dozent für englische 
und deutsche Literatur an den Universitäten Tübingen und Yale. 
Seit 1997 ist er als freier Schriftsteller, Autor von Romanen, 
Theaterstücken und Hörspielen tätig. Joachim Zelter wurde 
mehrfach ausgezeichnet, darunter mit dem Thaddäus-Troll-
Preis, dem Preis der LiteraTour Nord, dem Stipendium der 
Kunststiftung Baden-Württemberg oder dem Stipendium des 
Herrenhauses Edenkoben. Zelters „Der Ministerpräsident“ 
wurde 2010 für den Deutschen Buchpreis nominiert. Die Ro-
mane „Das Gesicht: Roman eines Schriftstellers“ (2003) und 
„Schule der Arbeitslosen“ (2006) standen auf der SWR-Besten-
liste. 
Freitag, 13. Februar, 19 Uhr: Literatur und Comedy am 
Trappensee
Get Shorties Lesebühne erneut im Literaturhaus 
Am Freitag, dem 13. Februar, um 19 Uhr, ist die Get Shorties 
Lesebühne wieder zu Gast im Literaturhaus Heilbronn und un-
terhält das Publikum mit neuen Kurzgeschichten und ihrer be-
währten Mischung aus Literatur, Kabarett und Comedy. In 
wechselnder Besetzung schreiben die acht Mitglieder der Get 
Shorties Lesebühne regelmäßig neue Kurzgeschichten: litera-
risch, ironisch, scharfzüngig und saukomisch – von absurder 
Alltagskomik bis skurrilen Begegnungen ist alles dabei.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3  €. Alle 
Ticketpreise zzg. Vvk-Gebühr.
Die Get Shorties Lesebühne wurde 2001 von Ingo Klopfer ge-
gründet und ist damit die älteste Lesebühne Baden-Württem-
bergs. Seit ihrer Gründung sind die Get Shorties ununterbro-
chen im Dienst und können nach mehr als 400 erfolgreichen 
Lesungen einen Fundus von über hundertfünfzig bewährten 
Texten aufweisen. Regelmäßig tragen die Autorinnen und Auto-
ren der Lesebühne ihre Texte an den unterschiedlichsten Orten 
vor – in Bibliotheken, Jugendzentren und Seniorenresidenzen, 
aber auch in Saunen und Friseursalons.
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Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 116 117

Apotheken-Notdienst
Samstag, 07.02.2026
Trauben-Apotheke Neckargartach, Brückenstr. 1, 
74078 Heilbronn, Tel.: 07131 – 2 37 01
Sonntag, 08.02.2026
Apotheke am Pfühlpark, Bismarckstr. 108, 
74074 Heilbronn, Tel.: 07131 – 79 74 60

Katholische Sozialstation
Abteilung Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heil-
bronn-Kirchhausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/2057280.

Seelsorgeeinheit „Über dem Salzgrund“
Sonntag, 08.02.
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
18.30 Uhr	 Taizé-Gebet in Kirchhausen
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
10.00-13.00 Uhr – Kirche kunterbunt (ev.und 
kath. Gemeindehaus in Biberach
Dienstag, 10.02.

	 17.00 Uhr	 Rosenkranz in Biberach
Mittwoch, 11.02.
	 17.30 Uhr	 Rosenkranz in Neckargartach
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
Donnerstag, 12.02.
	 08.25 Uhr	 Rosenkranz in Kirchhausen
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
Wir gedenken besonders:
Aller armen Seelen;
Samstag, 14.02. – Hl. Valentin
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
Sonntag, 15.02.
Kollekte Silbersonntag in Kirchhausen
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
	 Wir gedenken besonders:
	 Rita und.Helmut Schraudolf
	 Gertrud und Franz Kern
	 Hedwig und Karl Schraudolf
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Biberach
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Pfarrer Stefanos Lemessa, Tel. 07131 741 6003
Michael Keicher Gemeindereferent, Tel. 07131 741 6202
Pfarrbürozeiten:
Di.,	09.00 – 12.00 Uhr; Do.,	 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr.,	14.30 – 18.00 Uhr.
Tel.: 07131 741 6001, Fax: 07131 741 6099
E-Mail:StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de
Homepage: www.se-salzgrund.de 
Am 10.02.2026 sind die Büros wegen Jahrestagung der Sekre-
tärinnen nicht besetzt
Kreuzweg-Andachten 2026
Immer dienstags, 14.00 bis 14.30 Uhr, Beginn 24. Februar
Die Daten sind: 24.02.2026, 03.03.2026, 10.03.2026, 
17.03.2026, 24.03.2026, 31.03.2026
Die Andachten werden musikalisch umrahmt. Herzliche Einla-
dung.

Ärzte – Apotheken

Kirchliche Nachrichten

Silbersonntag
Am 15. Februar 2026 ist die Kollekte in Form eines Silbersonn-
tags, der Erlös ist für die Renovierung des Kirchturms vorgese-
hen.
Seniorenrunde „St. Alban“
„Seniore Helau“! – Unter diesem Motto feiern wir am Mitt-
woch, 11. Febr. 2026, um 14.01 Uhr wieder unseren Senioren-
fasching! Wo: Wie immer im GZ „Adolf Kolping“.
Hierzu sind wieder alle Seniorinnen und Senioren sehr herzlich 
eingeladen – mit oder ohne „Faschingshütle“!
Wie gewohnt haben wir wieder einige lustige Beiträge und Lie-
der vorbereitet. Außerdem wird uns eine kleine Abordnung des 
KCK wieder einen Besuch abstatten. Gäste sind – wie immer 
– willkommen. Freuen Sie sich auf ein paar lustige und ent-
spannte Stunden!
Herta Spazierer

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 8. Februar – Sexagesimae (60 
Tage vor Ostern)
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstockt eure Herzen nicht.“ (Hebräer 
3,15)

Gottesdienst in Biberach (Ev. + Kath. Gemeindehaus) 
	 10.00 Uhr	 Kirche Kunterbunt (Familiengottesdienst)
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche)
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienste am 15. Februar 
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrerin L. Sandford)
	 10.30 Uhr	 Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (Pfar-

rerin L. Sandford)
Jungschar für Kinder der 3. und 4. Klasse
Wir treffen uns am Freitag, 6. Februar von 14.30 Uhr bis 16.00 
Uhr im Jugendraum der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Kirch-
hausen.
Winterspielkirche in Kirchhausen
Ein Spielplatz im Warmen, auf dem Kinder ab Geburt, also zwi-
schen 0 und 3 Jahren mit einer Begleitperson eingeladen sind. 
Hier ist Platz für Spiel, Spaß, Bewegung, Kaffee, eure Fragen 
und vieles mehr. Bringt gerne Schläppchen oder Stopperso-
cken für euch mit. Das Angebot ist kostenlos und ohne Anmel-
dung. Wir freuen uns auf euch! Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche Kirchhausen (Deutschritterstraße 24).
Bibelstunde
am Mittwoch, 11. Februar um 19.30 Uhr bei Familie Tüngler, 
Asperger Str. 11.

Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Syrisch-Orthodoxe Kirchengemeinde 
Am 05.02.2026 um 16.00 Uhr Abendgebet		
Am 06.02.2026 um 16.00 Uhr Abendgebet		
Am 07.02.2026 um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 08.02.2026 um 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Am 09.02.2026 um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 10.02.2026 um 16.00 Uhr Abendgebet

Am 11.02.2026 	 um 16.00 Uhr Abendgebet
Gemeindepfarrer Sefer Jakob

Revival Church Germany e.V.
Zachäus – „Komm schnell herunter!“ 
Verachtet, klein, voller Schuld – Zachäus klet-
tert auf einen Baum.
Doch Jesus bleibt stehen, schaut hinauf und 
ruft:
„Heute will ich bei dir sein.“
Gott übersieht keinen. Auch die Verachteten, 

die Versteckten ruft er beim Namen.
Die Einladung gilt auch dir: Willst du ihn einlassen?
Ort: Wimpfener Weg 16, Heilbronn-Kirchhausen
Telefon: 07066 / 9633 258 
Web: https://www.revival-church.de 
Mail: revivalchurch.germany@gmail.com
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FC Kirchhausen
Abt. Tischtennis
Wichtiger Termin!
Unser diesjähriges Hobby-
turnier findet am 27. und 
28. Februar 2026 in der 

Deutschordenshalle statt. Gespielt wird wieder nach dem be-
währten Mannschaftssystem mit Teams, bestehend aus drei 
Einzelspieler/-innen und einem Doppel. Jede Mannschaft darf 
jedoch bis zu fünf Spieler/-innen melden. Spielberechtigt in ei-
ner Mannschaft sind Damen und Herren die fünf Jahre kein 
Punktspiel mehr bestritten haben, sowie Jugendliche ab dem 
14. Lebensjahr, die zwei Jahre an keinem Punktspiel mitgewirkt 
haben. Beim Hobbyturnier spielen wir in „Kirchhausener Grup-
pen“ (mindestens zwei der drei eingesetzten Spieler einer 
Mannschaft müssen aus Kirchhausen sein oder einem hiesigen 
Verein angehören) und „Auswärtige Gruppen“. Reine Frauen-
Teams werden zusätzlich gewertet und das beste Frauen-Team 
erhält einen separaten Preis! Alle Mannschaften erhalten eine 
Urkunde und einen Preis! Selbstverständlich können alle, die 
inzwischen etwas „eingerostet sind“ bzw. ihre spielerischen 
Fähigkeiten noch verfeinern möchten, wieder an unseren Trai-
nings-Abenden ab sofort dienstags und freitags ab 19.00 Uhr 
trainieren!
Anmeldungen an Eberhard Frankenreiter telefonisch 07066 / 
902670 oder per E-Mail an frankenreiters@t-online.de. 
Spielergebnisse
Senioren 40 Bezirksliga
FC Kirchhausen – TSV Untereisesheim 6:4
Andreas Siebert mit 3 Einzelsiegen
Am vergangenen Dienstag hieß es Mal wieder Showdown in 
der Deutschordenshalle. Andreas Siebert, Jürgen Mack und 
Weiguo Peng traten an diesem Abend an die Tischtennisplatte. 
Hervorzuheben ist an diesem Spieltag die Leistung von And-
reas Siebert. Mit großer Nervenstärke bezwang er zwei seiner 
Gegner im entscheidenden fünften Satz. Jürgen Mack gelang 
es ebenfalls zwei wichtige Punkte für den FCK beizusteuern. 
Weiguo Peng erzielte den sechsten Punkt zum 6:4 Sieg. Mit 
dem SV Heilbronn am Leinbach steht der nächste Gegner am 
12.02.2026 in den Startlöchern.
Jugend 13 Kreisklasse West RR
TT Auenstein-Ilsfeld (SG) II – FC Kirchhausen 2:6
2. Spiel und 2. Sieg
Unaufhaltsam führt die neu gemeldete Jugendmannschaft am 
vergangenen Samstag gegen die Gastgeber von der Spielge-
meinschaft Auenstein-Ilsfeld ihre Siegesserie fort. Gleich zu 
Beginn punktete das Doppel Neo Panteleit / Lukas Keim. Max 
Waldenmaier bestätigte auch an diesem Tag seine gute Form 
und steuerte zwei Einzelpunkte zum Gesamtsieg bei. Lukas 
Keim zeigte sich ebenfalls in Bestform. Neben seinem Doppel-
sieg, blieb er auch in seinen beiden Einzelpartien ungeschla-
gen. Eine tolle Leistung! Felix Weber führte durch seinen Einzel-
sieg die Mannschaft zum verdienten 6:2 Gesamterfolg. Im 
dritten Spiel der Runde trifft der FCK auf die erste Mannschaft 
der Spielgemeinschaft Auenstein-Ilsfeld.
Erwachsene Kreisliga D 
FC Kirchhausen II – TSG 1845 Heilbronn VI 0:9
Der Gegner ist zu stark.
Am vergangenen Samstag hieß die zweite Mannschaft die 
Gäste von der TSG Heilbronn in Kirchhausen willkommen. An 
diesem Tag konnte der gegnerischen Mannschaft leider nur 
wenig entgegengesetzt werden. Mit neuer Motivation geht es 
am 21.02.2026 auswärts gegen die Gegner vom TTF Leintal V.
Erwachsene Kreisliga A 
FC Kirchhausen – Friedrichshaller SV III 8:8
Unvorhersehbarer Spielverlauf
Am Sonntagmorgen war der derzeitige Tabellenführer Fried-
richshall zu Gast in Kirchhausen. Durch den Sieg zweier Ein-
gangsdoppel mit Manuel Ehrler / Burkhard Bierbrauer und 
Dietmar Senghaas / Mathias Waldenmaier ging die Mannschaft 
mit 2:1 in Führung. Im vorderen Paarkreuz konnten Manuel 
Ehrler und Burkhard Bierbrauer die ersten Einzelpunkte bei-

Vereinsmitteilungen
steuern. In der Mitte bauten Eberhard Frankenreiter und Diet-
mar die Führung weiter zum 6:1 für den FCK aus. Im hinteren 
Paarkreuz zeigte Mathias Waldenmaier Siegeswillen und er-
höhte zum 7:1. Im zweiten Durchgang der Einzel gewann Ma-
nuel Ehrler auch gegen die Nummer eins der Gäste und machte 
das 8:2 perfekt. Bei diesem Punktestand hätte nur noch ein 
Zähler gefehlt, um den Sieg nach Hause zu bringen. Was im 
Anschluss geschah, war zuvor nicht denkbar. Die gegnerische 
Mannschaft schaffte die letzten sechs verbliebenen Spiele für 
sich zu entscheiden und sorgte schlussendlich für ein 8:8 Un-
entschieden. Dies hätte zuvor niemand auch nur im Hauch er-
ahnen können. Nach dieser knappen Partie geht es hoffentlich 
in voller Mannschaftsstärke am 7.02.2026 gegen die Sport-
freunde Neckarwestheim weiter.
Abteilung: Turnen

Fitnesstag 2026
Es ist wieder soweit.
Am 07.03.2026 findet der Fitnesstag der Abt. 
Turnen in der Deutschordenshalle Kirchhau-
sen statt.

Wir haben tolle Sportangebote 
für euch geplant.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zur 
Auswahl der Sportangebote.
Du kannst dich vor Ort zwi-
schen folgenden Angeboten je 
Block entscheiden:
1) 9.45 – 10.30 Uhr Fit Mix / 
Functional Power / Pilates
2) 10.45 – 11.30 Uhr Starke 
Mitte / Cardio Aktiv / Tabata
2) 11.45 – 12.30 Uhr Senso-
motorik / Full Body Stretch
Weitere Informationen und An-
meldung findest du auf unse-
rer homepage unter
FC-Kirchhausen/angebote/Fit-
nesstag!

Wir freuen uns auf euch.
RehaSport beim FC Kirchhausen
Zum Weltkrebstag 2026 – 
Gemeinsam in Bewegung
Eine Krebserkrankung verän-
dert vieles – aber sie schließt 
Bewegung nicht aus.
Im Gegenteil: Angepasste Be-
wegung kann helfen, neue 
Kraft zu schöpfen, Vertrauen in 
den eigenen Körper zurückzu-
gewinnen und sich wieder si-
cherer zu fühlen.
Wir laden herzlich ein zum 
Reinschnuppern in unsere on-
kologischen Reha-Sportange-
bote:
RehaSport bei und nach 
Krebs:
Dienstag, 3. Februar 2026 – 
16.15 – 17.15 Uhr oder 17.30 – 18.30 Uhr
OnkoWalking:
Donnerstag, 5. Februar 2026 – 14.30 – 15.30 Uhr
Ganz unverbindlich – zum Mitmachen und Kennenlernen.
Damit Sie einen Eindruck davon bekommen, wie RehaSport 
und OnkoWalking bei uns ablaufen, und für sich entscheiden 
können, ob dieses Angebot für Sie passend ist.
Weitere Infos: www.fckirchhausen.de/turnen-rehasport
Einladung zur Mitgliederversammlung der Abteilung Tur-
nen am 05.03.2026 
Am Donnerstag den 05.03.2026, findet um 19.30 Uhr im FCK-
Sportheim die Mitgliederversammlung der Abteilung Turnen 
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder der Turnabteilung eingeladen. 
Die Tagesordnungspunkte lauten:
1) Begrüßung; 2) a) Bericht der Abteilungsleitung, b) Bericht der 
einzelnen Übungsleiter und Jugendleiter, c) Kassenbericht; 
3)  Entlastungen; 4) Neuwahlen: Abteilungsleitung, Kassier, 
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Schriftführer, Jugendleiter; 5) Aktualisierung Geschäftsordnung 
Turnen; 6) Anträge.
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 01.03.2026 in schrift-
licher Form bei der Abteilungsleitung (turnen@fckirchhausen.
de) einzureichen.
Wir möchten alle Mitglieder um zahlreiche Teilnahme bitten.

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V.
Musik von Anfang an ab Ende Februar 2026 
für Kinder zwischen 3 Monaten und 5 Jah-
ren!
Ende Februar 
2026 starten 

in Kirchhausen wieder neue 
Musikkurse für die jüngsten 
Musiker! Die Kurse werden 
von unserem Kooperations-
partner, der Musikschule 
Klangwelt in Lauffen a.N. an-
geboten. Musik ist pure Le-
bensfreude und wirkt sich in 
vielen Bereichen positiv auf die 
Entwicklung unserer Kinder 
aus. 
Kursleiterin Barbara Adam 
liebt es Kinderaugen zum 
Leuchten zu bringen und führt 
die Kurse mit viel Herzlichkeit, 
Einfühlungsvermögen und Hu-
mor durch. In den Klangweltkursen singen, tanzen und musi-
zieren wir fröhlich mit vielen verschiedenen Instrumenten. 
• �Klangwelt Baby (Kinder zwischen 3 und 15 Monaten mit 

Begleitperson), mittwochs, 10 Uhr bis 10.45 Uhr
• �Klangwelt 1 (Kinder zwischen 1,5 Jahren und 3 Jahren mit 

Begleitperson), dienstags, 16 Uhr bis 16.45 Uhr
• �Klangwelt 2 (Kinder zwischen 3 und 5 Jahren mit Begleit-

person), dienstags, 15 Uhr bis 15.45 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie gerne bei Ulrike Geiger Mu-
sikschule Klangwelt Lauffen.
info@klangwelt-lauffen.de – www.klangwelt-lauffen.de – Mobil/
WhatsApp 0157 5040 7821

Harmonika-Freunde Kirchhausen
Einladung zur Generalversammlung
Am heutigen Donnerstag, 05.02.2026 findet 
um 19.00 Uhr im Nebenzimmer des Sport-
heims in Kirchhausen unsere diesjährige Ge-
neralversammlung statt.

Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder sowie die 
Eltern unserer Musikschüler herzlich ein und bitten um zahlrei-
che Teilnahme.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung; 2. Berichte vom Vorstand, der Schriftführerin, 
der Kassiererin, der Kassenprüfer und der Dirigentin; 3. Ent-
lastungen; 4. Neuwahlen; 5. Termine; 6. Verschiedenes

Karnevalclub Kirchhausen
Prunksitzung am 07.02.2026
Wir haben passend zu unserem diesjährigen 
Motto, ein tolles Programm zusammen ge-
stellt. Unsere Garden und Tanzgruppen haben 
das ganze Jahr hierfür trainiert und auch 

Gruppen befreundeter Vereine unterstützen uns wieder im Pro-
gramm. Einlass ist im 18.30 Uhr, Beginn um 19.33 Uhr.
Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit hoffentlich vielen 
Gästen aus Nah und Fern. 
Bis dahin 3 kräftige KCK Helau 
Präsident Heinz Benkner 

Tennisclub Kirchhausen
Einladung zur Generalversammlung
Datum:	Freitag, 27. Februar 2026
Uhrzeit:	19.30 Uhr
Ort:	Clubheim TC Kirchhausen
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Berichte: 1. Vorsitzender, 
Sportwart, Jugendwart, Kassierer, Kassenprüfer; 3. Entlastun-
gen ; 4. Wahlen: 2. Vorsitzende*r, Kassierer*in für 1 Jahr, Sport-
wart*in, Schriftführer*in, Vergnügungswart*in, Jugendwart*in 
(Bestätigung), 1 Kassenprüfer*in; 5. Ehrungen; 6. Verschiede-
nes.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 20.02.2026 
schriftlich an die Geschäftsstelle zu richten.
Der Vorstand

VdK Ortsverband Kirchhausen
Die vom VdK Kreisverband Heilbronn für den 
5. Februar geplante Podiumsdiskussion zur 
Landtagswahl in der Ballei, Neckarsulm muss 
leider abgesagt werden. An diesem Tag ist 
eine Landtagssitzung angesetzt die mit der 

Abschiedsrede des scheidenden Ministerpräsidenten erst um 
ca. 19.00 Uhr endet. Dadurch würde sich der Beginn der Dis-
kussionsrunde wesentlich verschieben. Die Organisatoren ha-
ben sich nach reiflicher Überlegung entschlossen diese Veran-
staltung aus diesem Grund abzusagen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis. 
-Das Vorstandsteam-

Trauernde machen sich auf den Weg 
Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit 
anderen Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse 
für die Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie 
einladen. Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter*innen 
des Ambulanten Hospizdienst Heilbronn e.V. werden ca. 3 Kilo-
meter in entspanntem Tempo beschritten. Am Mittwoch, 
11.02.2026, von 17.30 – 19.30 Uhr findet der nächste Trauer-
spaziergang statt.
Der Treffpunkt für den Trauerspaziergang ist in Heilbronn 
vor dem Eingang der Gaststätte „Lehners“ (Adresse: Bahn-
hofstraße 1, 74072 Heilbronn).
Das Angebot steht allen Menschen in Trauer ohne Verpflichtun-
gen kostenlos zur Verfügung. Eine Anmeldung ist NICHT er-
forderlich, für Informationen können sie uns gern unter 
0176/84657258 kontaktieren.

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am Mon-
tag, 09.02.2026 von 17 Uhr bis 18 Uhr statt.
Die Stadträtin Elke Roth ist unter der Telefon-

nummer 0171-2079004 erreichbar und steht für Fragen und 
Anliegen gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden.

Parteien
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